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Geschätzte Mitglieder!
Liebe Freunde!

Einiges ist neu, wie wahrscheinlich viele von 
euch schon mitbekommen haben. Da ist zu-
nächst unser neuer Name:

VORARLBERG 50plus Bregenz
 
Neu ist aber nur der Name, nicht die Arbeit 
und das Programm, das wir für euch machen 
wollen, auch nicht unsere Gesinnung, und dass 
wir uns für alle Anliegen der Generation ab 
50plus einsetzen wollen. Dabei sind uns gegen-
seitige Wertschätzung, das Gefühl der Zusam-
mengehörigkeit und gegenseitigen Hilfe, sowie 
natürlich auch Geselligkeit und gemeinsame 
Aktivitäten wichtig.

Auch im Vorstand gab es einige Neuerungen, 
dazu findet ihr eine eigene Information auf der 
letzten Seite, damit ihr die neuen Personen 
und deren Aufgaben kennt, und wen ihr an-
sprechen könnt.

An dieser Stelle möchten wir es nicht versäumen 
unserem Ehrenobmann Hans Lederer nochmal 
herzlich dafür zu danken, dass er 12 Jahre unse-
ren Verein als aktiver Obmann geführt hat.

Das Vorstandsteam hat sich wieder mächtig 
ins Zeug gelegt und ein tolles Programm zu-
sammengestellt. Wir wollen dabei möglichst 
viele Interessen unserer Mitglieder abdecken,
wissend, dass wir nicht alle Wünsche erfül-

len können, und das eine oder andere erst 
in einem der nächsten Halbjahresprogramme 
umgesetzt werden kann.

Eure Beteiligung am Programm ist für uns die 
entscheidende Rückmeldung, ob wir die rich-
tige Auswahl getroffen haben. Bis jetzt durften 
wir uns über rege Beteiligung freuen. Das ist 
der beste Dank und die schönste Anerkennung 
für unsere ehrenamtliche Arbeit. Wir sind aber 
natürlich auch für jeden Verbesserungsvor-
schlag oder konstruktive Kritik offen.

Im Programmheft findet ihr alle Details zu den 
verschiedenen Veranstaltungen, Vorträgen, Rei-
sen, Wanderungen und Spiele-Nachmittagen. 
Beachtet bitte auch die Anmeldefristen und 
meldet euch rasch an, gerade wenn es be-
schränke Teilnehmerzahlen gibt.

Nun wünschen wir euch einen schö-
nen Sommer und stimmungsvolle 
Herbsttage, bleibt vor allem gesund, 
erhaltet euch die Lebensfreude und 
genießt mit uns erfreuliche, lustige 
Momente, wenn wir uns bei verschie-
denen Veranstaltungen begegnen.

Michael Rauth
mit dem Vorstandsteam
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„Bei keiner anderen Erfindung 
ist das Nützliche mit dem 

Angenehmen so innig 
verbunden, wie beim Fahrrad.“ 

 (Adam Opel) 

R A D T O U R E N

© Verein

Nachdem zwischenzeitlich nahezu alle Radler:Innen „motorisiert“ unter-
wegs sind, wollen wir bei einigen Touren etwas mehr Strecke bei höherem 
Tempo machen. Diese Touren sind daher nur für E-Bike-Fahrer:Innen 
ausgeschrieben. 

Selbstverständlich sind auch schöne Touren für „nicht-Motorisierte“ – wie 
z.B. die Abschlusstour nach Friedrichshafen – dabei. Maria Schwärzler und 
„Schlussmann“ Herbert Fitsch freuen sich auf eine rege Teilnahme! 

Die Radtouren finden nur bei trockener Witterung statt. Jede/r Teilnehmer/in fährt auf 
eigene Gefahr. Bitte im eigenen Interesse unbedingt Helm tragen und Getränk, Sonnen- und 
Wetterschutz mitnehmen.

09:00 Uhr ab Welle Bregenz   

Über Lindau – Kressbronn fahren wir nach Tettnang zur Einkehr im Hopfen-Museum.  
Hier besteht auch die Möglichkeit an einer Führung teilzunehmen. Die Kosten für die  
Führung übernimmt der Verein. (bitte bei Anmeldung auch gleich Interesse an Führung  
anmelden) Die Route zurück nach Bregenz machen wir abhängig davon, wieviel Zeit nach  
der Führung bleibt. 

Anmeldung unbedingt erforderlich bis 1. Juli    
bei Maria Schwärzler, T 0664 423 92 85, maria.schwaerzler@hotmail.com 

D I E N S T A G , 
1 1 .  J U L I   

T E T T N A N G 
ca. 55 km, hügelig, 2 km kräftige Steigung 

BIKE-TOUR E
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R A D T O U R E N

Buskosten: 
€ 40 für Mitglieder der Ortsgruppe Bregenz 
€ 50 für Mitglieder anderer Ortsgruppen 
€ 60 für Nicht-Vereinsmitglieder
Nur bis zum Anmeldeschluss bezahlte 
Anmeldungen sind fix reserviert.
 

Verfügbare Plätze: 34 
– die schnelle Anmeldung und Anweisung des 
Fahrpreises (HYPO Bregenz, AT89 5800 0000 
5537 41 12 – lohnt sich also. Es werden keine 
separaten Zahlscheine versendet!). 

10:00 Uhr ab Welle Bregenz    

Bei unserer Abschlusstour sind selbstverständlich auch wieder unsere „Nicht Motorisierten“ 
herzlich willkommen! Nachdem im Oktober der große Andrang auf den Radwegen vorbei ist, 
nehmen wir die Route am See entlang. In Friedrichshafen machen wir eine ausgiebige Rast. 
Wer will, kann auch noch einen Blick ins Zeppelin-Museum werfen. Zurück: je nach Wetter 
und Kondition entweder mit dem Rad oder Schiff (ab FN 17:30, an Bregenz 19:22 Uhr*). 
 
Für einen gemütlichen Saison-Ausklang-Hock ist es im Oktober um 19:22* 
Uhr in Bregenz möglicherweise schon ziemlich spät – also:  vielleicht nehmen 
wir es alle bei unserer letzten Tour gemütlich und lassen die Radsaison 
gemeinsam bei der Rückfahrt auf dem Schiff ausklingen...

D I E N S T A G , 
1 0 .  O K T O B E R    

F R I E D R I C H S H A F E N 
ca. 70 km (bzw. bei Rückfahrt mit Schiff 35 km). 

RADTOUR FÜR ALLE!  

09:00 Uhr ab Radbrücke Hard    

Achtung! Auf der Rückfahrt am Nachmittag ist mit hoher Wahrscheinlichkeit auf der Rhein-
damm-Route mit Gegenwind zu rechnen. 

Weil an diesem Tag das gemütliche Zusammenkommen mit Freunden und Bekannten aus 
anderen Ortsgruppen im Mittelpunkt steht, werden wir zwar zügig radeln, dennoch natürlich 
gerne Rücksicht auf die „Nicht-Motorisierten“ Teilnehmenden nehmen.

D O N N E R S T A G , 
1 4 .  S E P T E M B E R    

R A D - S T E R N F A H R T  K O B L A C H  
ca. 50 km ohne nennenswerte Steigungen 

RADTOUR FÜR ALLE! 

09:08 Uhr ab Hafen-Bahnhof (REX 1)    

09:08 Uhr mit S-Bahn ab Hafen-Bahnhof ohne Umsteigen nach Schruns (an 10:24 Uhr) – 
Radtour nach Partenen (gemütliche Mittagspause). Zurück nach Schruns (ab 15:34 Uhr oder 
später um 16:34 ab Schruns) oder Bludenz (ab 16:00 Uhr bzw. 17:00 Uhr).  

Anmeldung unbedingt erforderlich bis 24. Juli     
bei Maria Schwärzler, T 0664 423 92 85, maria.schwaerzler@hotmail.com 

D I E N S T A G , 
0 8 .  A U G U S T   

P A R T E N E N 
ca. 45 km, mit Steigungen  

BIKE-TOUR E

06:45 Uhr ab Flixbus-Haltestelle Bregenz - Räder verladen,  
Abfahrt 07:00 Uhr. KEINE WEITEREN ZUSTIEGSTELLEN!! 
   
Mit dem Hagspiel-Radbus fahren wir bis Schloss Lauffen (CH) und von dort mit dem Rad über 
die Rheinbrücke nach Neuhausen/Rheinfall - Schaffhausen, weiter nach Stein/Rhein (Kaffeepau-
se). Von dort radeln wir nach Gaienhofen zur gemütlichen Mittagsrast. Die letzte Etappe führt 
uns am Naturschutzgebiet Moos entlang nach Radolfzell und weiter zum Endziel Allensbach 
(Räder verladen) und abschließende Kaffeepause. Rückfahrt über die Schweiz nach Bregenz. 

Anmeldung unbedingt erforderlich bis 15. August    
bei Maria Schwärzler, T 0664 423 92 85, maria.schwaerzler@hotmail.com oder  
Renate Gratwohl, renate.gratwohl@markkom.com 

D I E N S T A G
0 5 .  S E P T E M B E R    

H O C H R H E I N  S C H L O S S  L A U F F E N  ( C H )  
> > >  A L L E N S B A C H  ( D ) 
ca. 60 km, 400 Hm., Ausweis mitnehmen!  BIKE-TOUR E
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„Nur wer sich  
auf den Weg macht,  

wird neues Land  
entdecken.” 

(Hugo von Hofmannsthal) 

W A N D E R U N G E N

© Verein

In unserem Land - selbst in Regionen die wir zu kennen glauben – gibt es 
immer wieder Neues zu entdecken! Deshalb erkunden wir in der näheren 
Umgebung schöne Ziele.  
 
Christine und Paul haben mit der gewohnten Sorgfalt schöne 
Wanderrouten ausgewählt und freuen sich auf eine rege Teilnahme. 

Durstlöscher, Regen- u. Sonnenschutz gehören in den Rucksack und an die Füße ein vernünftiges 
Schuhwerk. Wanderstöcke erhöhen die Trittsicherheit und entlasten die Knie beim Abwärtsgehen.  
Alle wandern auf eigene Gefahr.  

09:20 Uhr ab Bhf. Bregenz (Linie 830), weiter 10:19 Uhr (Linie 850) ab Bezau,  
weiter 10:51 Uhr ab Schoppernau (Linie 852)  

Wanderung vom Saloberparkplatz zum Körbersee. Nach der Mittagsrast abwärts nach  
Schröcken ins Alpmuseum. Rückfahrt ab Schröcken um 16:47 Uhr (Linie 852) mit Umstieg 
in Schoppernau (17:05 Uhr Linie 850) und Bezau (17:36 Uhr Linie 830). Ankunft Bregenz 
18:36 Uhr.

Anmeldung bis 30.06.    
bei Christine Dorner (T 0650/ 400 28 00) oder Paul Lau (T 0664/ 524 59 71) 

F R E I T A G 
0 7 .  J U L I   

T A G E S W A N D E R U N G  K Ö R B E R S E E  –  A L P M U S E U M 
„ U F ’ M  T A N N B E R G “  –  S C H R Ö C K E N  
Schlechtwetter-Ersatztermin: Freitag, 14. Juli 
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10:00 Uhr ab VLV-Parkplatz (Fahrgemeinschaften)  

Vom Wanderparkplatz wandern wir taleinwärts entlang der Straße am Lecknersee vorbei 
bis zur Alpe Neu-Schwand zur Mittagspause und genießen dort natürlich auch die wunder-
bare Umgebung des schönen Tales. Wer am Mittag Kässpätzle will, muss dies bitte bei der 
Anmeldung auch gleich bekanntgeben - ansonsten gibt es klassische Älpler-Speisenauswahl.  
Auf den Rückweg machen wir uns nach Absprache in der Gruppe und v.a. abhängig vom 
Wetter. Gehzeit: 2 bis 2 ½ Stunden. Achtung: Für Gehbehinderte mit entsprechendem 
Ausweis ist die Zufahrt bis zur Alpe gestattet.  

Anmeldung bis 01.09.    
bei Christine Dorner (T 0650/ 400 28 00) oder Paul Lau (T 0664/ 524 59 71) 

F R E I T A G 
0 8 .  S E P T E M B E R  

T A G E S W A N D E R U N G  L E C K N E R T A L  

Schlechtwetter-Ersatztermin: Freitag, 15. September  

09:51 ab Bregenz-Bhf. (Bus-Linie 820), an Doren-Zentrum 10:23 Uhr    

Vom Dorfplatz wandern wir über die Parzelle Sulz hinauf zum Aussichtspunkt „Hochstadel“ 
und weiter nach Sulzberg. Bitte Proviant mitnehmen – bis Sulzberg gibt es keine Einkehr-
möglichkeit. Im „Ochsen“ oder „Alpenblick“ kehren wir gemütlich ein und nehmen von dort 
den Bus (Linie 823 bis Fahl, Takt :28) und weiter ab 16:41 Uhr (Bus Linie 820, Takt :41) nach 
Bregenz. Gehzeit: 2 – 2 ½ Stunden, 300 Hm.   

Anmeldung bis 01.10.    
bei Christine Dorner (T 0650/ 400 28 00) oder Paul Lau (T 0664/ 524 59 71) 

F R E I T A G 
0 6 .  O K T O B E R   

T A G E S W A N D E R U N G  D O R E N  –  H O C H S T A D E L  – 
S U L Z B E R G   
Schlechtwetter-Ersatztermin: Freitag, 13. Oktober  

W A N D E R U N G E N

12:20 Uhr (Bus 830) ab Bregenz-Bhf. nach Kennelbach (Postamt) 

Durch das Dorf zur Kirche und weiter durch den Wald wandern wir hinauf zur Parzelle 
„Hohwacht“, wo wir beim Biohof von NR Norbert Sieber gerne seine Einladung anlässlich 
unserer Generalversammlung annehmen und bei einem gemütlichen Hock den Nachmittag 
ausklingen lassen. Von dort ist es nur noch eine kurze Strecke zur Bus-Haltestelle „Schülan-
Hor“ an der Langenerstraße (Bus-Linie 820 im 0:52 Takt nach Bregenz). Gehzeit 1 bis 1 ½ Std. 

Anmeldung bis 28.07.   
bei Christine Dorner (T 0650/ 400 28 00) oder Paul Lau (T 0664/ 524 59 71) 

F R E I T A G 
1 1 .  A U G U S T  

K E N N E L B A C H  –  F L U H  –  B I O H O F  S I E B E R 

Bei jeder Witterung!  

Foto © Biohof Sieber 
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Andy Warhol  
Stars & Stories   
M I T T W O C H ,  1 3 . S E P T E M B E R  2 0 2 3

Andy Warhol, der „King of Pop Art“ steht 
im Mittelpunkt der Sonderausstellung, die  
Raritäten aber auch Ikonen der PopGe-
schichte besitzt. Hinterfragt wird dabei 
auch immer unser Verständnis von Kunst, 
denn durch seine Arbeit in Serien und die 
Darstellung von Dingen des alltäglichen Le-
bens hat Andy Warhol Massenprodukte zur 
Kunst erhoben und gleichzeitig die Kunst 
zum Massenprodukt. Seine „Marilyn“ wird 
als moderne Mona Lisa gefeiert, als Inbegriff 
ewiger Schönheit und gibt doch gleichzeitig 
Anlass, hinter die Kulissen von Glamour und 
Popularität zu blicken. 

10:49 Uhr ab Bhf. Bregenz
11:15 Uhr Beginn der Führung 
Rückfahrt nach Belieben 
 
 
 
 
 
 

 
 
Anmeldung bis Dienstag, 
5. September bei Roswitha 
Wiltschi, T 0650/ 620 77 52
roswitha.wiltschi@cable.vol.at

Foto © https://www.kultur-lindau.de

A U S S T E L L U N G

K U N S T M U S E U M  L I N D A U E I N T R I T T / A U D I O - G U I D E :  €  1 4 

Schön, dass wir bei unseren 
Spiele-Nachmittagen immer 
wieder „Debütanten“ 
begrüßen können!  

* Süßes zum Kaffee spendiert der Verein

Roswitha Wiltschi (T 0650/ 620 77 52) be-
gleitet daher gerne auch weiterhin unseren 
traditionellen Spiele-Nachmittag und hat 
auch immer für´s „Wunschprogramm“ eine 
neue Spiele-Auswahl dabei! Genießt also 
einen geselligen Nachmittag und tut auch 
gleich noch „nebenbei“ etwas für die geistige 
Fitness! 

Spiele-Nachmittag 

C A F E  L E U T B Ü H E L ,  1 4 : 3 0  U H R ,  I M M E R  A M  M I T T W O C H   

1 3 . 0 9 . 1 1 . 1 0 . 0 8 . 1 1 . 
  

1 3 . 1 2 . *
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Wir starten mit dem historischen Motor-
schiff „Österreich“ eine gemütliche Rund-
fahrt mit Begrüßungsdrink und Live-Musik 
und legen um 14:30 Uhr in Lindau an. Freie 
Zeit bis 16:00 Uhr für einen Insel-Spazier-
gang.  Ab Lindau Rückfahrt nach Bregenz mit 
der „Hohentwiel“. Im Pauschalpreis inklu-
diert ist ein Begrüßungsgetränk, ein großer 
Jausenteller, alkoholfreies Getränk und der 
Musikbeitrag (weitere Getränke auf eigene 
Rechnung). Ankunft Bregenz ca. 17:00 Uhr. 

Nur die rechtzeitige Einzahlung 
des Fahrpreises (Hypo Bregenz, 
IBAN: AT89 5800 0000 5537 4112) 
gilt als verbindliche Anmeldung. 
 

Anmeldung bis 16. August bei 
Bernhard Loser T 0664/ 733 92 056,  
bernhard.loser@aon.at

Nostalgie-Schifffahrt 

M I T T W O C H ,  2 0 .  S E P T E M B E R

1 2 : 4 5  U H R  B O A R D I N G  H A F E N  B R E G E N Z  
 M S  Ö S T E R R E I C H 

P A U S C H A L P R E I S :  
€  7 5 , 0 0 / P

1 / 2 - T A G E S A U S F L U G

Kegeln
G U T  H O L Z

F R E I T A G ,  1 3 .  O K T O B E R ,  1 4 : 0 0  U H R  

A T S V - H E I M  H A R D  ( A L L M E N D S T R A S S E  8 7 ) 

Die Outdoor-Saison neigt sich langsam dem 
Ende zu und deshalb heißt es an diesem 
Nachmittag wieder „Gut Holz“ beim tradi-
tionellen Kegel-Nachmittag. Wie immer sind 
2 Bahnen reserviert. Alle die sich in gesel-
liger Runde ohne Leistungsdruck sportlich 
betätigen wollen, sind herzlich eingeladen.  

 
 
 
 
 
 
 
Anmeldung bitte bis 06. Oktober   
bei Wolfgang Stumpp, T 0660/ 50 93 001, 
wolle.stumpp@web.de
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Abt Vinzenz persönlich wird uns begrüßen 
und im Kloster führen, was wir als beson-
dere Wertschätzung betrachten. Tauchen wir 
ein in das Leben der Mönche und erfahren 
mehr über die Geschichte des Klosters und 
der Zisterzienserabtei Wettingen-Mehrerau. 
Die Führung beinhaltet die Klosterkirche, 
die Unterkirche, das Kapitel, Teile des Kreuz-
gangs, den Tafelsaal mit der großen Sonnen-
uhr, den Gästetrakt, die Barockbibliothek 
und die große Bibliothek. Auch die Colle-
giums-Kapelle kann besichtigt werden. 
Den Kostenbeitrag von Euro 7,- pro Person 
für die Führung übernimmt der Verein.

Im Anschluss besteht die Möglich-
keit für einen gemütlichen Hock im 
Klosterkeller.

Anmeldung bis 09. Oktober bei 
Michael Rauth 0664/3076279 
oder m.rauth53@gmail.com

Führung im Kloster Mehrerau
und Hock im Klosterkeller

M I T E I N A N D E R  U N T E R W E G S

Foto: © Frederich Sams

M I T T W O C H ,  1 8 .  O K T O B E R ,  1 5 : 0 0  U H R 

T R E F F P U N K T :  V O R  D E R  K L O S T E R K I R C H E M A X I M A L  5 0  T E I L N E H M E R I N N E N
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Erste-Hilfe-Kurs 60+   

K U R S

D O N N E R S T A G ,  0 9 .  N O V E M B E R ,  1 4 : 0 0  –  1 8 : 0 0  U H R 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In unserem Alter treten die meisten Not-
fälle zu Hause oder in der Freizeit ein. Der 
letzte von uns organisierte Erste-Hilfe-Kurs 
im Jahr 2019 war in kurzer Zeit ausgebucht. 
Aus diesem Grund – aber auch weil wir 
wissen, dass bei vielen der Erste-Hilfe-Kurs 
im Zusammenhang mit der Führerschein-
prüfung– also vor Jahrzehnten - absolviert 
wurde, bieten wir diese enorm wichtige 
Weiterbildung wieder an. 

Kursinhalt: 
Im Kurs erfahren wir wie ein Notruf richtig 
abgesetzt wird und wie die Rettungskette 
abläuft. Die erfahrene Kursleiterin zeigt die 
notwendigen Maßnahmen bei einem Schlag-
anfall, Herzinfarkt und Sturz und gibt auch 
Einblicke in die Themen Ohnmacht und 
Zuckerkrankheit. Die Wiederbelebungsmaß-
nahmen sind ebenso zentraler Bestandteil 
dieses Kurses. 

Zur Ausstellung der Kursbescheinigung 
sind zur Anmeldung folgende Angaben 
zwingend notwendig: Vor- und Zuname,  
Adresse, SV-Nr. und Geburtsdatum.
€ 10/P für Mitglieder der Ortsgruppe Bregenz 

€ 15/P für Mitglieder anderer Ortsgruppen 

€ 20/P für Nicht-Mitglieder  

Nur die rechtzeitige Einzahlung, spä-
testens bis zum Anmeldeschluss (Hypo 
Bregenz, IBAN: AT89 5800 0000 5537 
4112) gilt als verbindliche Anmeldung. 

Anmeldung bis Mittwoch, 25.10. 
bei Heiner Klettl, T 0664 320 25 42 
mail: heiner.klettl@cable.vol.at

© Rotes Kreuz Vorarlberg 

R E T T U N G S A B T E I L U N G  B R E G E N Z ,  A R L B E R G S T R A S S E  1 0 9  

T E I L N E H M E R Z A H L :  M A X .  1 8  P E R S O N E N 

Wie schütze ich mich  
vor Kriminalität 

V O R T R A G

M I T T W O C H ,  2 5 .  O K T O B E R ,  1 4 : 0 0  U H R 

P F A R R H E I M  S T .  G A L L U S ,  B R E G E N Z 

Täglich lesen und hören wir in der Zeitung, 
im Radio und im TV von übelsten Trickdieb-
Betrügereien, Einschleichdiebstählen, bis hin 
zu Überfällen an Wohnungstüren. Besonders 
beliebt ist auch der sogenannte „Enkeltrick“, 
mit dem Betrüger vorwiegend älteren Men-
schen oft große Geldsummen entlocken. 
Wie wir uns davor schützen können, er-
klärt uns der Referent Gert Gröchenig in 
seinem Vortrag.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Referent: Gert Gröchenig,  
Landeskriminalamt  
Abtlg. Kriminalprävention 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anmeldung bis 17. Oktober    
bei Paul Lau, T 0664/524 5971 oder 
Christine Dorner, T 0650/400 2800

E I N T R I T T  F R E I
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Veranstaltungen  
des Landesverbandes

3 0 . 0 6 .   L A N D E S T R E F F E N  S T .  G A L L E N K I R C H
0 2 .  –  0 6 . 0 7 .   W A N D E R W O C H E  S I L V R E T T A  –  B I E L E R H Ö H E
0 6 . 0 7 .    L A N D E S - T E N N I S M E I S T E R S C H A F T  F E L D K I R C H
1 3 . 0 7 .    L A N D E S - G O L F T A G  B R E G E N Z E R W A L D
1 9 . 0 7 .  –  2 0 . 0 7 .  M I L I T A R Y  T A T O O  I N  B A S E L
3 1 . 0 7 .  –  0 5 . 0 8 .  W A N D E R W O C H E  P A L A - G R U P P E
2 0 . 0 8 .  –  2 4 . 0 8 .  W A N D E R W O C H E  N A U D E R S
2 4 . 0 8 .   L A N D E S W A N D E R T A G  N I E D E R E
1 1 . 0 9 .  –  1 5 . 0 9 .  W A N D E R W O C H E  L E C H W A N D E R T A G E
1 4 . 0 9 .    R A D S T E R N F A H R T  K O B L A C H
1 4 . 0 9 .  –  2 0 . 0 9 .  E - B I K E - R A D W O C H E  A U F  E L B A
3 0 . 0 9 .  –  0 2 . 1 0 .  M U S I K R E I S E  S Ü D T I R O L  L A D I N E R F E S T I V A L
0 1 . 1 0 .  –  0 8 . 1 0 .  W E L L N E S S W O C H E  B A D  W A L T E R S D O R F
0 2 . 1 0 .  –  0 9 . 1 0 .  I N S E L H Ü P F E N  D A L M A T I E N
1 4 . 1 0 .  –  2 1 . 1 0 .  K U L T U R - R U N D R E I S E  P O L E N
0 2 . 1 1 .  –  0 9 . 1 1 .   H E R B S T R E I S E  M A D E I R A 
2 3 . 1 1 .  –  2 4 . 1 1 .  M U S I C A L R E I S E  S T U T T G A R T  „ T I N A “

Detaillierte Infos dazu im Jahrbuch des Landesverbandes 

Jede/r von uns will möglichst selbstbestimmt 
alt werden. Eine Vorsorgevollmacht 
und Patientenverfügung regeln u.a. 
rechtliche und medizinische Belange und 
Wünsche im Sinne des Betroffenen wenn 
er selbst infolge schwerer Erkrankung 
nicht mehr dazu in der Lage ist. Diese 
Themen werden im Vortrag und nach 
Mögl ichkeit  in  der anschl ießenden 
Diskussion behandelt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anmeldung bis Dienstag, 07.11. bei  
Bernhard Loser, T 0664/ 733 92 056,  
mail: bernhard.loser@aon.at 

„Rechtzeitig und  
richtig vorsorgen“

D I E N S T A G ,  1 4 .  N O V E M B E R ,  1 5 : 0 0  U H R  

V O R T R A G

S T A D T T E I L B Ü R O  M A R I A H I L F ,  L E B E N S R A U M  G R O S S E R  S A A L 

R E F E R E N T :  D R .  J O S E F  B A C H M A N N E I N T R I T T  F R E I .  B E G R E N Z T E  P L Ä T Z E !

© Dr.Josef Bachmann

TEIL 2
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Im November 2012 gründeten sechs jun-
ge Musikanten die BRADLBERG MUSIG. 
Vier Bregenzerwälder, ein Dornbirner 
und eine Tirolerin sind vom Scheitel bis 
zur Sohle Vollblutmusikanten und ihr Herz 
schlägt für die Volksmusik. Altes Lied-
gut, vereint mit Neuem, gespielt 
von jungen, pfiffigen Musikanten. 
In den letzten Jahren spielte die Bradl-
Berg Musig bei verschiedenen Auftritten 
auf, wie zum Beispiel in den TV Sendun-
gen „Mei liabste Weis“, „zamm gspuit“.  
 
 
 

 
In Planung  
 
Details zu Abfahrt (ÖPNV) und 
Eintrittspreis ab September bei  
Roswitha Wiltschi, T 0650/ 620 77 52,  
roswitha.wiltschi@cable.vol.at

F R E I T A G ,  1 5 .  D E Z E M B E R ,  B E G I N N :  1 9 : 0 0  U H R  
Adventkonzert   
Schwarzenberg  

K U L T U R

IN PLANUNG

Foto © Marion Hirschbühl
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immer schnell 
informiert...

B R I G I T T E  W E N D L ,  T  0 6 5 0 /  5 6 0  5 7  6 1 ,  B R I W E N @ G M X . A T  O D E R  

B A N K V E R B I N U N G :  H Y P O  B R E G E N Z ,  A T 8 9  5 8 0 0  0 0 0 0  5 5 3 7  4 1 1 2

Selbst bei vorausschauender Planung müssen 
manchmal Termine kurzfristig verschoben 
werden oder leider ganz ausfallen. 
 
Gelegentlich würden wir euch auch gerne ganz 
schnell über Aktuelles (Aktionen, spontane 
Unternehmungen, Terminverschiebungen 
udgl.) informieren. Das geht am Schnellsten 

per mail, SMS oder whatsapp. 
 
Wir wären also froh, wenn ihr uns eure  
Mobil-Telefonnummer und mail-
Adresse bekannt gebt und uns damit 
gleichzeitig auch die Zustimmung erteilt, 
euch auf diesem Weg über Neuigkeiten aus 
unserem Vereinsleben zu informieren.

Bekanntgabe Ihrer Kontaktdaten (Mobil-Tel-Nr. und e-mail-Adresse) erbeten an: 

📞 und @ Anmeldungen zu Veranstaltungen per Telefon und e-mail 
Selbstverständlich könnt ihr euch auch gerne per e-mail zu Veranstaltungen anmelden.  
Um jedoch überflüssiges und zeitintensives Abstimmen der Anmeldungen zu vermeiden,  
bitten wir darum, sich immer nur bei einer der genannten 
Kontaktpersonen anzumelden. Wenn bei Aktivitäten Kosten anfallen, 
gilt die Anmeldung grundsätzlich nur nach Eingang der Überweisung. 

Unser Programm – aber auch Berichte samt Fotos zu den bereits durchgeführten 
Aktivitäten werden regelmäßig von unserem Kollegen Ewald Nesensohn auf der 
homepage eingepflegt. Alle diese Informationen findet ihr mit „einem Klick“ hier: 
www.mitdabei.at/ortsgruppe/bregenz

K O N T A K T V O R S T A N D S M I T G L I E D E R 
V O R A R L B E R G  
5 0 P L U S  B R E G E N Z 

A K T U E L L E S  U N D  R Ü C K B L E N D E N  I M  I N T E R N E T

Obmann-Stellvertreterin
Elisabeth Schäfer
Kennelbacher Straße 22,  
6900 Bregenz
T 0664 163 13 39
schaefer.kbs22@gmail.com

Obmann-Stell- 
vertreter, Kassier
Bernhard Loser 
Am Brand 10, 6900 Bregenz 
Tel. 45913 oder  
0664 733 92 056
bernhard.loser@aon.at 
 

Öffentlichkeitsarbeit 
Pressereferentin
Renate Gratwohl 
Klausmühle 1, 6900 Bregenz  
Tel. 0664 435 59 01
renate.gratwohl@markkom.com

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Schriftführerin und 
Spielenachmittage 
Roswitha Wiltschi 
Josef-Huter-Straße 10/36, 
6900 Bregenz 
Tel. 0650 620 77 52
roswitha.wiltschi@cable.vol.at

Wandern
Paul Lau 
Grundreuteweg 11, 6900 Bregenz
Tel. 0664 524 59 71  
paul.lau@aon.at 

Soziale Projekte
Christine Dorner 
Bungat 8, 6972 Fußach
Tel. 0650 400 28 00

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

Beirat Kommunikation
Brigitte Wendl 
Josef-Huter-Straße 10/39, 
6900 Bregenz
T 0650 560 57 61
briwen@gmx.at

Beirat Mitglieder
Heiner Klettl
Landstraße 21, 6900 Bregenz
T 0664 320 25 42
heiner.klettl@cable.vol.at 

 

homepage-Betreuer  
Ewald Nesensohn 
Achsiedlungsstraße 38a, 
6900 Bregenz  
Tel. 0664 396 80 96 
ewald.nesensohn@gmail.com 

  

Obmann
Mag. Michael Rauth 
Thalbachgasse 7, 6900 Bregenz
T 0664 3076 279
m.rauth53@gmail.com



Impressum 
Herausgeber: VORARLBERG 50plus Ortsgruppe Bregenz – Obmann Mag. Michael Rauth 
Redaktion: Renate Gratwohl | Foto: www.kultur-lindau, Renate Gratwohl, Rotes Kreuz 
Vorarlberg, Dr. Josef Bachmann, Verein  
 Textquellen: Lindau Tourismus, Lektorat: Bernhard Loser 
Gestaltung: René Koller www.kollerfeurstein.com  
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